
 

 
 

                                        Prenzlauer Schützenverein von 1990 e.V.        Prenzlau, am 14.März 2026 

F a z i t  u n s e r e r   
J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g  

d e s  J a h r e s  2 0 2 6  
 

An unserer Jahreshauptversammlung nahmen 62 stimmberechtigte Mitglieder von derzeit 
142 Mitgliedern teil. 

Es waren keine Schüler oder Jugendliche anwesend.  

Man kann also sagen, dass das Interesse am Geschehen im Verein nicht eben sehr stark 
ist. Wenn also mehr als 50% unserer Mitglieder es nicht schaffen, an der einmal im Jahr 
stattfindenden Versammlung teilzunehmen, ist das doch recht bezeichnend. Immerhin wird 
hier auch entschieden, wie das Geld, das jeder Einzelne als Beitrag bezahlt, ausgegeben 
wird. Darüber hinaus wird auch über die Zukunft des Vereins bestimmt. 

Sicherlich haben wir in dieser Hauptversammlung keinen neuen Vorstand zu wählen gehabt 
und mancher wird sich gesagt haben, „die werden das schon machen“. 

Aber viele Sportfreunde haben viele Ideen, sollten die nicht in unsere Arbeit zum Wohle des 
Vereins einfließen? 

Wir haben gehört, dass der Verein gut gewirtschaftet hat und ein kleiner Überschuss der 
Rücklage zugeführt werden konnte. Dem Vorstand wurde das Vertrauen ausgesprochen 
und er wurde für die Arbeit im letzten Jahr entlastet. 

Es wurde beschlossen, die Modernisierung unserer GK-Pistolenanlage in Angriff zu 
nehmen. Wir haben von der Bürgerstiftung der Sparkasse Uckermark dafür einen 
namhaften Betrag als Unterstützung erhalten, der uns dieses Vorhaben aus finanzieller 
Sicht ermöglicht. Allerdings ist auch ein großes Maß an Arbeiten erforderlich, die wir selbst 
zu leisten haben werden. Dazu sei hier nochmals an alle Sportfreunde appelliert, sich aktiv 
an unseren Arbeitseinsätzen zu beteiligen. 

Natürlich stehen auch eine Reihe weiterer Arbeiten an, jeder kann sich auch außerhalb der 
festgelegten Arbeitseinsätze betätigen. Dazu können mit dem Vorstand oder mit unseren 
Sportfreunden, die die Waffenkammer betreuen, Terminvereinbarungen individuell getroffen 
werden. 

Am 21. März 2026 um 9.00Uhr wird der erste Arbeitseinsatz in diesem Jahr durchgeführt. 
Wir erwarten eine rege Beteiligung.  
Wer hat, sollte einen Spaten oder eine Schaufel mitbringen. 

Die vom Vorstand vorgeschlagene Änderung der Finanzordnung wurde mit drei 
Gegenstimmen beschlossen. Die Änderung bezieht sich lediglich auf den §8 Abs. 4 der 
Finanzordnung und ist in der beschlossenen Form unter „Mitglieder – Mitgliederbereich – 
Finanzordnung 2026“ zu finden. 

Zur Erreichbarkeit des Mitgliederbereiches sollten sich alle Mitglieder, die das Kennwort 
noch nicht wissen oder es vergessen haben, an den Vorstand wenden. 

Die vorläufige Terminliste wurde auf der JHV bekannt gegeben. Sie ist auch unter 
„Vereinsleben - Termine“ auf der Homepage zu finden. Es sind aber noch nicht alle Termine 
verfügbar.  

In der Diskussion wurde zu einigen Fragen des inneren Verhältnisses im Verein 
gesprochen. Festzuhalten war, dass das Verhältnis der Mitglieder untereinander letztendlich 
selbstbestimmt ist und durch den Vorstand nur ein gewisser Rahmen vorgegeben werden 
kann.     


